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AHA

2	 SCHULGEMEINDEVERSAMMLUNG
Vorstellung der Geschäfte zuhanden der 
Schulgemeindeversammlung vom Juni 2021.

6	 UNTERRICHT
Wie man trotz Handi­
caps Freude am Musik­
unterricht haben kann.

Grüezi mitenand!

Haben Sie es noch erkannt? Genau, ganz oben 
ist es zu lesen: «AHA» und dies steht für die 
Ihnen bekannte und vielleicht sogar lieb­
gewonnene Hauszeitung der Primarschule 
Oetwil-Geroldswil.

	 Pünktlich zum Frühling, wenn es rundum wieder in 
allen Farben blüht, hat unsere Hauszeitung nun ein neues 
Kleid erhalten. Und finden Sie auch, es war an der Zeit? Wir 
haben nicht nur an einem modernen und professionellen 
Design sowie einer lesefreundlichen Gestaltung gearbeitet, 
sondern auch inhaltlich wird sich einiges ändern:
	 Neu erscheint das AHA 2-mal statt 3-mal jährlich. 
Nämlich immer 4 Wochen vor den Schulgemeindever­
sammlungen also im Mai und November. Damit laden wir 
die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der Gemeinden 
Geroldswil und Oetwil a.  d. Limmat zur Schulgemeinde­
versammlung ein und informieren über die traktandierten 
Geschäfte. Auf eine separate Einladung zu den Schulge­
meindeversammlungen wird deshalb inskünftig verzichtet. 
Selbstverständlich finden Sie auch alle Informationen unter 
Einhaltung der gesetzlichen Fristen auf unserer Website 
www.psog.ch, welche seit 1. Februar 2018 als amtliches Pub­
likationsorgan benannt ist.
	 Weiter finden Sie in der Hauszeitung Inhalte aus der 
Schulpflege sowie pädagogische Schwerpunktthemen. Auf 
Berichte aus den Schuleinheiten oder aus einzelnen Klas­
sen werden wir inskünftig weitgehend verzichten. Ab dem 
neuen Schuljahr finden Sie dafür auf unserer Website einen 
Blog. Unverändert ist die Bekanntgabe von wichtigen bevor­
stehenden Terminen und Informationen sowie die organisa­
torische Zusammensetzung des Redaktionsteams.

Informationen zur neuen Website ab August 2021
Die Einwohnerinnen und Einwohner müssen die Möglichkeit 
haben, sich über wichtige Vorgänge in der Gemeinde infor­
mieren zu können. Die Gemeinden sind daher verpflichtet, 
von sich aus über ihre Tätigkeiten von allgemeinem Inter­
esse zu informieren. Das am 1. Januar 2018 in Kraft getre­
tene Gemeindegesetz verpflichtet die Gemeinden, ihr Recht 
zusätzlich in einer systematischen Rechtssammlung zu 
veröffentlichen. Zur Umsetzung dieser Vorgabe steht den 
Gemeinden eine Übergangsfrist bis 1. Januar 2022 zur Ver­
fügung.
	 Um den kantonalen Vorgaben Rechnung zu tragen, 
werden wir unsere Website www.psog.ch neu konzipieren, 
gestalten und technisch auf dem aktuellsten Stand umset­
zen. Neben der systematischen Rechtssammlung sind aktu­
elle und allgemeine Informationen für Eltern und Interes­
sierte enthalten.
	 Das moderne und ansprechende Design und eine klare 
Strukturierung verhelfen künftig zu einer hohen Benutzer­
freundlichkeit und einfacher Bedienbarkeit. Neu ist ein Blog 
mit News aus den einzelnen Schuleinheiten/Klassen. Die 
neue Website ersetzt die bestehende ab dem neuen Schul­
jahr 2021/22. Ich hoffe, auch Ihnen gefällt das neue AHA 
und Sie erfreuen sich am neuen Gesamtauftritt unserer Pri­
marschule.
	 Einen frischduftenden und lebhaften Frühling mit 
vielen schönen Begegnungen und Alltagsfreuden wünscht 
Ihnen

	 Daniela Kugler
	 Schulpräsidentin

8	 AGENDA
Auf einen Blick: Termine 
und Veranstaltungen für 
das Schuljahr 2021.
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SCHULGEMEINDEVERSAMMLUNG

Schulgemeindeversammlung 
im Juni 2021

Anlässlich der Schulpflegesitzung vom März 2021 hat die Schulpflege die Geschäfte 
zuhanden der Schulgemeindeversammlung vom 8. Juni 2021 abgenommen. 
Text: Daniela Kugler | Bilder: ERNE Holzbau AG

A
n der Schulgemeindeversammlung im Juni 
2021, welche unter Einhaltung der Schutz­
massnahmen voraussichtlich erstmals im 
Mehrzwecksaal des Schulhauses Huebwies in 
Geroldswil stattfinden wird, werden folgende 

Geschäfte behandelt:

	 1.	 Bauabrechnung Erweiterungsbau 
		  Schulhaus Huebwies, Trakt 3
	 2.	 Jahresrechnung 2020

Bauabrechnung Erweiterungsbau 
Schulhaus Huebwies, Trakt 3
Im Jahr 2013 wurde eine Schulraumplanung mit Prognose 
und Entwicklung der Schülerzahlen erstellt. Die nachfol­
gende Machbarkeitsabklärung zeigte auf, dass der zusätz­
lich benötigte Raum für die schulische und ausserschuli­
sche Nutzung auf dem Areal der Schulanlage Huebwies in 
Geroldswil erstellt werden kann. Die Schulgemeindever­
sammlung der Primarschulgemeinde Oetwil-Geroldswil 
genehmigte am 13. Dezember 2016 einen Projektierungs­
kredit von CHF 245’000.00 inkl. MwSt. für die Durch­
führung einer 2-stufigen Gesamtleistungssubmission 
und darauffolgend am 10. Juni 2018 einen Baukredit von 
CHF 6’395’000.00 inkl. MwSt. für den Erweiterungsbau der 
Schulanlage Huebwies in Geroldswil. 
	 Mit der Erweiterung der Schulanlage wurde nach der 
Gesamtleistungssubmisison und nach der Genehmigung 
des Baukredits die Firma ERNE AG Holzbau, Laufenburg, 
beauftragt. Von den vier eingereichten Projekten war jenes 
der ERNE AG Holzbau dasjenige mit dem besten Kosten-/ 
Nutzenverhältnis und jenes, welches die Bedürfnisse der 
Schule am Besten erfüllen kann. Es kam in ökologischer, 
wirtschaftlicher und pädagogischer Hinsicht alle gestellten 
Anforderungen nach.
	 Die Realisierung des Ersatzbaus erfolgte ab Oktober 
2018. Die fertiggestellte Anlage konnte im Februar 2020 
termingerecht dem Betrieb übergeben werden.
	 Mit der Erweiterung der Primarschulanlage Huebwies 
wurde eine entscheidende Massnahme zur Behebung der 
räumlichen Defizite umgesetzt. Das Raumprogramm deckt 
die längerfristigen Bedürfnisse der Primarschule in Gerolds­
wil ab. Auch wird dem ansteigenden Bedarf an schulergän­

Die Schulpflege lädt die stimmberechtigten Einwoh­
nerinnen und Einwohner ein zur Schulgemeinde­
versammlung der Primarschule Oetwil-Geroldswil 
im Mehrzwecksaal, Schulhaus Huebwies, Trakt 3

Dienstag, 8. Juni 2021, 20 Uhr

Geschäfte
	 —	 Bauabrechnung Erweiterungsbau Schulhaus 

Huebwies, Trakt 3
	 —	 Jahresrechnung 2020
	 —	 Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz

Den beleuchtenden Bericht zu den traktandierten 
Geschäften und die Akten zur  Schulgemeindever­
sammlung finden Sie:
	 —	 in elektronischer Form auf unserer Website 

www.psog.ch oder
	 —	 in Kopie direkt bei der Schulverwaltung, 

Schulhaus Huebwies, Geroldswil

Auf Wunsch sendet Ihnen die Schulverwaltung die 
Weisung auch gerne zu.

Anfragen gemäss § 17 Gemeindegesetz über einen 
Gegenstand der Schulgemeinde von Allgemeinem 
Interesse sind spätestens 10 Arbeitstage vor der 
Versammlung schriftlich und unterzeichnet der 
Primarschulpflege Oetwil-Geroldswil, Postfach, 
8954 Geroldswil einzureichen.

Sollten aufgrund der besonderen Lage rund um 
Covid-19 organisatorische Änderungen vorgenom­
men werden müssen, werden wir diese auf unserer 
Website publizieren.

Einladung zur 
Schulgemeindeversammlung
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zender Betreuung mit den neuen Mittagstisch- und Tages­
strukturen Rechnung getragen.
	 Die Abrechnung des Projektierungskredit konnte mit 
weniger als 0,2 % Kreditüberschreitung abgeschlossen 
werden und ist somit vernachlässigbar. Mit der Vergabe an 
einen Gesamtleistungsanbieter mit definierten Kostendach 

		  Die Primarschulpflege ist erfreut, die vorliegende Rechnung mit dem positiven Abschluss der 
Schulgemeindeversammlung zur Genehmigung vorzulegen.

			   Kredit		  Abrechnung		  Abweichung

	 Werkpreis (Kostendach ERNE AG Holzbau)		  5’738’000.00		  5’506’245.55		  – 231’754.45

	 Projektierungskosten gemäss SGV vom 13. 12. 2016		  245’000.00		  245’394.70		  + 394.70

	 Anschluss- und Bewilligungsgebühren		  65’000.00		  134’462.83		  + 69’462.83

	 Reserve & Unvorhergesehenes & Rundung		  347’000.00		  384’200.96		  + 37’200.96

	 Total		  6’395’000.00		  6’270’304.04		  – 124’695.96

	

	 Kostenunterschreitung (1,9 %)						       124’695.96

wurde eine grosse Kostensicherheit gewährleistet. Durch 
den haushälterischen Umgang mit den Reserven sowie Ver­
gabeerfolgen bei der Anschaffung des Mobiliars konnte das 
Projekt inklusive Projektierungskredit mit etwas mehr als 
1,9 % unterhalb des vorgesehenen Baukredits abgeschlos­
sen werden.

Der neue Trakt 3
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Der Eingang zum Erweiterungsbau Trakt 3

Eines der neuen Klassenzimmer
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Reduktion der Schulpflege auf fünf Mitglieder, 
Anpassung der Gemeindeordnung

Das neue Volksschul- und Lehrpersonalgesetz wurde 
per 1. Januar 2021 durch den Regierungsrat verabschie­
det. Die Änderungen ermöglichen den Gemeinden mehr 
Autonomie in der Schulorganisation. Die Schulpflege 
nutzt diese Möglichkeit und führt unsere Primarschule 
seit vergangenem August nach dem speziell für Volks­
schulen ausgearbeiten Geschäftsleitungsmodell. 
	 Mit der Reorganisaton intensiviert die Schulpflege 
ihre strategische Führungsarbeit und wird weitgehend 
von operativen Aufgaben entlastet. Weil mit der laufen­
den Volksschulgesetzesrevision auch die Verpflichtung 
zu Unterrichtsbesuchen und zur Mitwirkung in der Mit­
arbeiterbeurteilung von Lehrpersonen wegfallen, ist für 
die Schulpflege gesamthaft eine relevante zeitliche Ent­

lastung in der Aufgabenerfüllung zu erwarten, so dass 
auf die kommende Amtsperiode hin eine Reduktion der 
Anzahl Schulpflegemitglieder von heute 7 auf künftig 5 
möglich wird.
	 Die Änderung bewirkt eine Reorganisation der bis­
herigen Ressorts sowie die entsprechenden Anpassun­
gen in der Gemeindeordnung. Ab Ende Juli 2021 finden 
Sie die teilrevidierte Gemeindeordnung auf unserer 
Website www.psog.ch zum herunterladen.
	 Die Stimmberechtigten der Schulgemeinde Oet­
wil-Geroldswil erhalten die Unterlagen zur Abstim­
mung unter Einhaltung der gesetzlichen Frist, um an 
der Urnenabstimmung vom 26. September 2021 eine 
Entscheidung zu fällen.

Jahresrechnung 2020
Für das Kalenderjahr 2020 budgetierte die Primarschule 
einen Aufwandüberschuss von CHF 66’895.35. Dieses 
Ziel konnte um CHF 325’192.24 nicht erreicht werden. 
Die Laufende Rechnung schloss bei einem Gesamtauf­
wand von CHF 16’354’644.51 und Gesamterträgen von 
CHF 15’962’556.92 mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 392’087.59 ab.
	 Hauptfaktoren, welche zu diesem Aufwandüberschuss 
führten sind auf der Primarstufe unter anderem höhere Per­
sonalkosten. Vermehrt mussten kurzfristige Stellvertretun­
gen aufgrund Covid-19-Erkrankungen eingerichtet werden. 
Durch den individuellen Unterricht und zeitweiligen Fern­
unterricht aufgrund der Covid-19-Pandemie entstanden 
zudem Mehrkosten im Bereich IT (Support) und bei den 
Unterhaltskosten der Kopierer (Kopienanzahl).
	 Einen Minderaufwand konnte auf der Kindergarten­
stufe und bei den Sonderschulen erreicht werden. Im Kin­
dergarten konnten nicht alle Lehrstellen besetzt werden 
und die geplanten Weiterbildungen nicht durchgeführt oder 
besucht werden. Jedoch mussten auch auf dieser Stufe kurz­
fristige Stellvertretungen aufgrund Covid-19-Erkrankungen 
eingerichtet werden. 
	 In der Sonderschulung zeigte sich ebenfalls der Minder­
aufwand in den Personalkosten. Die Psychomotorik-Thera­
piestelle konnte im 2. Semester 2020 nicht besetzt werden 
und es fielen weniger externe Honorarkosten für die Logo­
pädie-Therapie an.
	 Die Musikschule wie auch die Tagesstrukturen wurden 
im 1. Semester aufgrund des Lockdowns geschlossen. In den 
Tagesstrukturen wurde eine Notbetreuung eingerichtet. 
Durch die Sistierung der laufenden Verträge mit den gleich­
bleibenden Personalkosten konnte der budgetierte Netto­
aufwand nicht erreicht werden. Bei den Tagesstrukturen 
konnte zudem die Defizitgarantie nicht eingehalten werden.

	 Die Mehrkosten in der Schulverwaltung beruhen auf 
funktionale Umkontierungen gemäss HRM2 und durch die 
Zunahme von Beratungskosten und rechtlichen Abklärun­
gen wegen der Covid-19 Pandemie, sowie der damals beste­
henden personellen Engpässen in der Schulverwaltung. 
	 Die budgetierten Personalkosten für den Schulpsycho­
logische Dienst rechts der Limmat entsprachen nicht den 
komplexen und zeitaufwendigen Abklärungen und schlos­
sen deshalb ebenfalls mit Mehrkosten ab.
	 Im Betrieb und Unterhalt der Liegenschaften der Pri­
marschule Oetwil-Geroldswil gehen ein Teil der Mehrkosten 
zu Lasten der Covid-19-Pandemie. Es mussten zusätzliche 
Reinigungstouren eingeplant und Schutz- sowie Reinigungs­
material eingekauft werden. Ein weiterer Teil der Mehrkos­
ten gehen zu Lasten von gebundenen Reparaturarbeiten, die 
in der Budgetierung nicht vorhergesehen werden konnten.
	 Die im Budget 2020 eingestellten Investitionen zu den 
Anschaffungen ICT Infrastruktur (Lehrplan 21), den Bau­
kosten Erweiterungsbau Schulhaus Huebwies und den 
betriebsnotwendigen Anpassungen in der Schulverwaltung 
(1. Etappe) konnten durch besser erreichte Konditionen und 
gute Kalkulation der Baukosten unterschritten werden. Die 
effektiven Kosten der Schliessanlage in der Schuleinheit 
Huebwies fielen unter die Aktivierungsgrenze und konnten 
somit in die Erfolgsrechnung umgebucht werden.
	 Die für das Kalenderjahr 2020 budgetierten Steuerer­
träge wurden nicht erreicht, teilweise konnten diese durch 
die Erhöhung des Finanzausgleichs kompensiert werden.
	 Die detaillierten Unterlagen zur Schulgemeindever­
sammlung finden Sie ab 7. Mai 2021 auf unserer Website 
www.psog.ch oder werden Ihnen auf Anfrage bei der Schul­
verwaltung per Post nach Hause gesandt. Anlässlich der 
Schulgemeindeversammlung vom 8. Juni 2021 wird Ihnen 
die Schulpflege die beiden Geschäfte weiterführend inhalt­
lich darlegen.
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AUS DEM UNTERRICHT

«Nichts ist unmöglich»
Zwei Handicaps und ein Hund!

Konzentriert folgen Amayas grossen Augen den Noten auf dem Blatt, 
die Schläger liegen locker in ihren Händen, der dunkle Wuschel wippt 
zum Takt. Amaya spielt sorgfältig und genau, ab und zu huscht ein 
Lächeln über ihr schönes Gesicht. Das kolumbianische Mädchen ist 
zehn Jahre alt und seit ihrer Geburt taubstumm. 

Ihr Hobby: Schlagzeugspielen.
Am Boden schläft ruhig ein blonder Labrador, während der Lehrer Roger Küng 
die Anweisungen gibt.
	 Layla ist die Blindenführhündin von Roger, er selbst leidet unter einer starken 
Sehschwäche und ist auf eine sehende Begleitung angewiesen. Roger berichtet 
liebevoll über den Alltag mit seiner Hündin. «Layla leistet gute Arbeit, es braucht 
enorme Konzentration, wenn sie im Einsatz ist. Sie führt mich. Ablenkungen kön­
nen fatale Folgen haben. Einige Kinder wissen wenig über Blindenführhunde und 

Ein Bericht über den Schlagzeuglehrer Roger Küng, die Blindenführhündin Layla und 
die taubstumme Schlagzeugerin Amaya- ein wahrlich seltenschönes Trio. 
Text und Bilder: Nicole Fontanive

rufen Layla zu oder provozieren sie, um 
eine Reaktion von ihr zu bekommen. 
Einen Blindenführhund sollte man 
während seiner Arbeit nicht anspre­
chen, darüber sollte man die Kinder 
besser aufklären», meint Roger. 
	 Amaya besucht das Gehörlo­
sen-Internat Entlisberg in Wollisho­
fen, deshalb kann sie nur am Freitag 
und Samstag zuhause üben.
	 Sie habe die Liebe zur Musik 
schon früh entdeckt, den Rhythmus 
einfach im Blut, erzählt ihr Vater. Er 
begleitet Amaya regelmässig in den 
Musikunterricht und übersetzt Rogers 
Anweisungen in Gebärdensprache.
Mich interessiert, wie sich die Musik 
bei Amaya bemerkbar macht und sie 
erklärt mir, dass sie den Rhythmus je 
nach Art des Klanges in den Ohren, 
der Brust oder im Bauch spüre.
	 Was Amaya nervt am Schlag­
zeugspielen? Dass sie nur zweimal 
wöchentlich üben darf. 
	 Amayas Vater verabschiedet sich 
an jenem Abend lächelnd von mir. 
Folgende Worte möchte er mir auf den 
Weg geben: »Nichts ist unmöglich»



7

MITARBEITENDE

Maria Giannaki
Psychomotorik-
Therapeutin

Ich arbeite seit dem letz­
ten März als Psychomo­
torik-Therapeutin an der 
Primarschule Oetwil-Ge­
roldswil.
Meine Vorliebe für Bewegung, Psychologie und kindliche 
Entwicklungsthematiken haben mich stets in meinem 
Leben begleitet und ich bin sehr dankbar diese in mei­
ner psychomotorischen Tätigkeit umsetzen zu können. 
Für mich persönlich ist eine respektvolle und wertschät­
zende Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen, den Kin­
dern und den Eltern die Grundlage für eine gute Bezie­
hungsgestaltung und ein erfolgreiches Arbeiten an den 
individuellen Themen der Kinder.
	 Ich freue mich auf eine bereichernde Zeit mit vielen 
neuen Begegnungen und Erfahrungen.

	 Maria Giannaki

Maya Caviezel
Psychotherapeutin

Ich bin Mutter von drei 
Kindern im Alter zwi­
schen 2 und 8 Jahren 
und verfüge über vielfäl­
tige berufliche Erfahrun­
gen mit Schulkindern, 
Jugendlichen und deren Familien in den Bereichen Psy­
chotherapie und psychologische Beratung, Psychosoma­
tik, Sozialpädagogik und Opferberatung
	 In meiner therapeutischen Arbeit gehe ich von dem 
aus, was sich in der aktuellen Begegnung zeigt und ver­
suche zusammen mit der jeweiligen Einzelperson und 
Familie zu verstehen, was die momentanen Schwierig­
keiten im aktuellen und bisherigen Lebenskontext für 
eine Bedeutung haben könnten. Ziel ist es dabei, Bewe­
gung und eine Weiterentwicklung zu ermöglichen, so 
dass sich das Kind altersentsprechend entfalten kann.  
	 Es gibt wenige schulindizierte Psychotherapiestellen 
in den Schulen selbst. Ich hatte das Glück an unserer 
fortschrittlichen Primarschule Oetwil-Geroldswil diese 
Möglichkeit zu erhalten und bin seit August 2020 Teil 
des Teams. Als Psychotherapeutin im Auftrag der Schule 
tätig zu sein ist eine sehr sinnvolle und wichtige Aufgabe, 
da ich niederschwellig Familien und Kinder unterstützen 
kann, die sonst keine Möglichkeit hätten, dieses Angebot 
zu erhalten oder die Hemmschwelle zu hoch wäre eine 
Therapie zu beginnen. Neben der individuumszentrier­
ten Vorgehensweise beziehe ich das familiäre und schu­
lische Umfeld in angemessener Weise mit ein. Das Wohl 
des Kindes steht stets an oberster Stelle. Ich arbeite 
dabei mit einem integrativen Ansatz, bei welchem je 
nach Fragestellung unterschiedliche psychotherapeuti­
sche Methoden zum Einsatz kommen. Besonders vertieft 
habe ich mich im Bereich der spieltherapeutischen Inter­
ventionen. 
	 Ich freue mich auf eine weiterhin so tolle Zusammen­
arbeit mit den Kindern, deren Familien und den enga­
gierten Lehrkräften an der PSOG. 

	 Maya Caviezel

Patricia Ottinger
Assistentin der Geschäftsleitung

Seit letztem Oktober arbeite ich an der Primarschule 
Oetwil-Geroldswil als Assistentin der Geschäftsleitung. 
	 Nach meinem Hochschulabschluss in Betriebs­
wirtschaft habe ich mehrere Jahre in verschiedenen 
Unternehmen gearbeitet und dabei Erfahrungen in den 
Bereichen Projektmanagement, Marketing und Kommu­
nikation gesammelt.
	 An der Primarschule Oetwil-Geroldswil unterstütze 
ich die Geschäftsleitung sowie die Schulverwaltung in 
vielerlei Hinsicht, insbesondere aber in der Modernisie­
rung und Digitalisierung von schulinternen und -exter­
nen Prozessen und Kommunikationsmitteln.
	 Ich freue mich auf eine herausfordernde und interes­
sante Zeit an der Primarschule Oetwil-Geroldswil sowie 
weitere tolle Begegnungen an der Schule.

	 Patricia Ottinger

Neu im Team
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Wir bieten Ihren Kindern von Montag bis Freitag ( 7 – 18 Uhr) Betreuung an. Diese findet in den Schul­
häusern Huebwies und Letten sowie auch im Hort der Kita Zauberegge statt.

26. April – 7. Mai	 Frühlingsferien

13. und 14. Mai	 Auffahrt und Brückentag – ganzer Tag schulfrei

17. Mai	 Weiterbildung Lehrpersonen – ganzer Tag schulfrei

24. Mai	 Pfingstmontag – ganzer Tag schulfrei

5. Juni	 Instrumentenvorführung Musikschule

19. Juli – 20. Aug.	 Sommerferien

23. August	 Schulbeginn Schuljahr 2021/22

13. September	 Knabenschiessen – ganzer Tag schulfrei

28. September	 Weiterbildung Lehrpersonen – ganzer Tag schulfrei

30. September	 Weiterbildung Lehrpersonen – Nachmittag schulfrei

11. – 22. Oktober	 Herbstferien

3. November	 Räbeliechtliumzug der PSOG

9. November	 Einschulungselternabend

17. und 18. Nov.	 Besuchsmorgen an der PSOG

Neben dem feinen Essen bieten wir auch Raum für Ent­
spannung, Platz zum Toben und zum Spielen und viele 
andere Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung. Auch die 
Hausaufgaben können direkt bei uns erledigt werden.
	 Wir achten bei der Betreuung auf eine herzliche und 
positive Atmosphäre. Die Kinder erhalten die Möglichkeit, 
in gemischten Gruppen voneinander zu lernen. Wir stärken 
die Persönlichkeitsentwicklung und die Gemeinschaftsfä­

Tagesstrukturen

Termine 2021

Weiterführende Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen oder Angaben zu Ter­
min-änderungen finden Sie jederzeit auch auf unserer Website www.psog.ch

Vermissen Sie eine Jacke Ihres Kin­
des? Oder fehlt der Fahrradhelm, eine 
Znünibox oder ein Paar Handschuhe? 
In den Schulhäusern bleiben sehr viele 
wertvolle Gegenstände liegen. Die 
Hauswarte sammeln sie ein und legen 
sie in die Fundkiste, welche sowohl für 
die Schüler und die Schülerinnen, wie 
auch für die Eltern frei zugänglich ist. 
Ein regelmässiger Blick in die Fund­
kiste ist also zu empfehlen. Hier finden 
Sie die Fundstücke:

Schulhaus Fahrweid: Gehen Sie 
rechts neben dem roten Gebäude die 
Treppe nach unten, öffnen Sie links 
die Türe und dann sehen Sie auf der 
rechten Seite des Raumes eine Garde­
robe mit allen Fundgegenständen.

Schulhaus Huebwies: Gehen Sie 
zum Trakt 1. Im Untergeschoss finden 
Sie die Fundkiste.

Schulhaus Letten: Benutzen Sie den 
Eingang zur Tagesstruktur und folgen 
Sie der Treppe nach unten.

Fundkisten

higkeit der Kinder, unterstützen die Freude am Lernen, för­
dern ihre Selbstständigkeit und das Miteinander von Kin­
dern verschiedenen Alters und unterschiedlicher Herkunft.
	 Sie sehen, es gibt viele gute Gründe, Ihrem Kind den 
Besuch der Tagesstrukturen zu ermöglichen. Unsere Türen 
stehen allen Interessierten offen! Anmeldeschluss für das 
neue Schuljahr ist der 15. Juni 2021. Wir freuen uns auf 
Ihre Kinder!


